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bis Gelb. Oberhalb der beiden letzten Kästen modern¬ 
spanische Schüsseln etc. 

In der Mitte des Saales. 

Auf Postamenten: Carlyle, Porträtstatue in Terra- 
cotta von Böhm in London; Terracottabüsten, italienische 
Renaissance. 

22. Porzellangegenstände von besonderer Grösse: 
Alt-Wien, Sevres, Satsuma, Seladon und andere mehr. 

23, 24, 25. Italienische Majoliken, grösstentheils 
x6. Jahrh., aus Gubbio, Faenza, Pesaro, Venedig, spätere 
aus neapolitanischen Fabriken; Mezza-Majolica. 

26. Antike Vasen des schwarzfigurigen Stiles. Be¬ 
sonders bemerkenswerth: Amphoren (im zweiten Fache 
von unten), deren Form der Bronzetechnik entlehnt ist, 
zwei bezeichnet mit dem Namen des Verfertigers Niko- 
sthenes; auf einem Gefässe derselben Form sehen wir 
den schwarzfigurigen und den späteren rothfigurigen Stil 
vereinigt. Im zweiten Fache weissgrundige Lekythos (Salb- 
gefass für den Todtencultus) mit interessanter Darstellung 
der beiden Tyrannenmörder Harmodios und Aristogeiton. 

27. Gefässe aus der spätesten Zeit der Vasen¬ 
fabrikation, etruskischer und unteritalischer Herkunft. 

28. Besonders grosse Vasen des rothfigurigen Stiles 
sowie der anderen Gattungen. In der untersten Abtheilung 
Hydria (Wasserkrug) der sogenannten Caeretaner Klasse, 
wahrscheinlich kleinasiatisch mit dem Busirisabenteuer des 
Herakles; in der zweiten Werke aus der Blüthezeit attischer 
Vasenmalerei im 5. Jahrh. vor Chr.: 2 Trinkschalen des 
Duris, 1 des Hieron, und das Hauptstück, eine sogenannte 
Kotyle mit Hektors Lösung; polychromer Lekythos mit 
Darstellung einer Todtenklage. 


